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3-jähriges N-
Saldo 

6-jähriges 
P2O5-Saldo 

Prüfjahr 

2015-2017 60,0 kg 2012-2017 20,0 kg 2018 

2016-2018 56,6 kg 2013-2018 18,3 kg 2019 

2017-2019 53,3 kg 2014-2019 16,7 kg 2020 

2018-2020 50,0 kg 2015-2020 15,0 kg 2021 

2016-2021 13,3 kg 2022 

2017-2022 11,7 kg 2023 

2018-2023 10,0 kg 2024 

Betriebl. Nährstoffvergleich: Veränderung des N/P-Kontrollwertes nach DÜV 2017 
 

Warum weniger Phosphor unter Fuß zu Mais? 



N- und P-Bilanz-Salden einhalten Warum weniger Phosphor unter Fuß zu Mais? 

Wurzelwachstum fördern, P im UFD reduzieren: 
• Gute Bodenstruktur (Fruchtfolge bzw. Zwischenfrüchte/Untersaaten, Kalkung, Saatbett) 
• Humusaufbau 
 Bodenerwärmung fördern 

Maßnahmen zur P-Einsparung für viehhaltende Betriebe: 

1. Weniger P-Unterfußdünger zu Mais 
2. Gülle/Gärrest Unterfuß plazieren 
3. Verzicht auf NPK- und PK-Dünger 
4. Export von Wirtschaftsdüngern 
5. Phosphor-Importe vermeiden (HTK, Klärschlamm, Kompost) 
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Beispiel: Milchviehbetrieb mit 110 Kühen + Nachzucht, 9800kg Milchleistung ,  
100 ha LF, 40 ha Grünland intensiv, 45 ha Silomais, 12 ha Roggen, 3 ha Ackergras 
 

Empfehlung der LKSH: 20 kg P2O5/ha UFD mineralisch 

Verfahren für reduzierte P-Unterfußdüngung 

Alle Varianten mit  35 m³ Gülle N-Bilanzsaldo in kg 
N/ha 

P-Bilanzsaldo in kg 
P2O5/ha 

 0,8 dt 12/27 
(10 kg N/ha 20 kg P2O5/ha) 

36,9 14,8 

 1,5 dt  20/20 
(30 kg N/ha 30 kg P2O5/ha) 

46,1 18,6 

 1,5 dt Terra Explorer 
(2,25 kg N/ha 0,9 kg P2O5/ha) 

33,6 5,5 

 0,2 dt Microstar PZ  
(2 kg N/ha  8 kg P2O5/ha)  

33,5 8,7 

Fortify Phosphorus 
Strip Till ohne mineral. UFD 

32,6 5,1 



 

 

 

Verfahren für P-reduzierte Unterfußdüngung 

Phosphorhaltige Saatgutbeize fortify phosphorus 

• mit Phosphor, Zink, Kalium und Magnesium 
• Nährstoffe direkt am Korn 
• Verstärktes Wurzellängenwachstum (Stresstoleranz!) 
• Erhöhung der Stresstoleranz der jungen Pflanzen 

RAGT-Saaten: 
`Rancador´ (S 210 / K 220) 



 

 

 

Verfahren für P-reduzierte Unterfußdüngung 

Mikrogranulat NPS 10/40/4 mit Zink 
 
Saatbanddüngung zu Mais:  
0,2 – 0,3 dt/ha: 8 – 12 kg P2O5/ha 



 

 

 

Verfahren für P-reduzierte Unterfußdüngung 

Organisch-mineralischer NPK-Dünger mit S, Mg 
Biostimulator: mikrobieller Aufschluss von Bodenphosphat,  
fördert Wurzelwachstum und Mykorrhiza-Besiedelung (Trockenresistenz!) 

Unterfußdüngung zu Mais: 
1,5 dt/ha: 0,9 kg P2O5/ha 
  



 

 

 

Verfahren für reduzierte P-Unterfußdüngung 

„Herbali Plus“ (Vossen, 3 l/ha): fördert das Wurzelwachstum 
Ausbringung mit Herbizidgabe (hier: separat)  



 

 

 

Verfahren für reduzierte P-Unterfußdüngung 

Förderung der Feinwurzelbildung:  
P-Erschließung, N- und Wasser-Aufnahme  

Herbali plus 



 

 

 

Verfahren für reduzierte P-Unterfußdüngung 

Güllegrubber im striptill-Verfahren  

12 cm 

• Reihen GPS/RTK eingemessen (8-reihig) 
• 20 m³/ha im Versuch (bis 40 m³/ha möglich),  

   + 20 m³/ha zur Gras-US 
• Teilfläche plus Vizura 1 kg/ha (Nitrifikationshemmer) 
• Teilflächen mit und ohne mineral. UFD (NP 12/27) 

Gärrest mit SG separiert flüssig: 
Nges  4,1 kg N/m³ 
NH4  2,6 kg N/m³ 
P2O5  1,1 kg/m³ 
K2O  4,1 kg/m³ 

10. April (Saat: 25. April) 



Vorteile: 
 
1. Einsparung mineralischer NP-Unterfußdünger 
2. Sehr geringe gasförmige Verluste. Lachgasemissionen können reduziert werden. 
3. Minimale Geruchsbelastung bei der Ausbringung 
4. Schonung der Bodenfeuchte, Diesel-Einsparung, bessere Befahrbarkeit 
5. Erosionsschutz durch Streifenbearbeitung (“striptill”) 
6. N-Ernährung über Ammonium verbessert  Zink- und Manganaufnahme 
 
Risiken und Probleme: 
 
1. ggf. höherer Herbizidaufwand -> z.T. Unkräuter stärker entwickelt 
2. An Hanglagen kann flüssige Gülle im Boden  „aufwerfen“ 
3. Bei Bodenverdichtungen Grundbodenbearbeitung nötig 
4. Salzschäden möglich (10 cm Abstand Gülleband / Saatkorn) 

Gülle-Depotdüngung mit Güllegrubber 

Verfahren für reduzierte P-Unterfußdüngung 
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Kostenvergleich der Verfahren 

Aussaatverfahren  
75 cm Reihe 

Technik incl. Fahrer 

€ je ha 
Mineraldünger 

€ je ha 
Saatgut 
€ je ha 

Gesamtkosten    
€ je ha 

herkömmliche Unterfuß-
düngung (1 dt/ha 20/20)  

43 34 202 279 

Unterfußdüngung mit Profi 
Terra Explorer 

43 52 202 297 

Saatbanddüngung  
Microstar PZ 0,2 dt/ha  

45 42 202 289 

P-haltige Saatgutbeize 43 -  222 265 

plus Diesel + MwSt.  



Gülleausbringung:  ca. 3 €/m³ 
(ohne Anfahrt, inkl. Diesel und Feldrandcontainer) 

 
Zubringer LKW: 75€/h     bei mittlerer Feldentfernung ca. 2,50€/m³ 
inkl. Diesel je Fahrzeug; so viele wie nötig, damit der Selbstfahrer nie stehen muss! 

 
Maisaussaat:  45€/ha 
8-reihig, RTK-gestützt 
 
 

 Beispielrechnung: 
 Gülleausbringung:   30m³/ha = 90€/ha 
 Gülletransport zum Feld:  2 Zubringer = 30m³ * 2,50€ = 75€/ha 
     
 

Gesamtkosten bei zwei Zubringern + Aussaat:   210€/ha + Anfahrt 
 

Kosten Güllegrubber striptill 2019 

Kostenvergleich der Verfahren 



 
Keine eigene Gülleausbringung:   2€/m³  3€/m³ 
Keine Grundbodenbearbeitung:   70€/ha  100€/ha 
(Pflügen / Grubbern inkl. Fahrer)    
Keine Saatbettbereitung (Kreiselegge, Walzen, …): 25€/ha  40€/ha 
NP-Dünger (DAP) 0,5dt statt 1,2dt     (0,7dt*45€)     =            31€/ha  31€/ha 

Einsparpotential für 30m³/ha                  186€/ha   261€/ha 
 
 
 
 
 Gesamtkosten 210€/ha       Gesamtkosten 210€/ha    
 – Einsparpotential 186€/ha       – Einsparpotential 261€/ha  
 Mehrkosten = 24€/ha      Positive Wirkung =  + 51€/ha 
 
Wenn ganz auf mineralischen Unterfußdünger verzichtet wird, ist es noch 
23€/ha günstiger! 

Einsparpotential  Güllegrubber striptill  2019 

Kostenvergleich der Verfahren 
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Feldversuch P-Unterfußdüngung zu Silomais  in Kleinvollstedt 

„Mittelstück“ (Fahrgassen 18 m, Sorte Bernadino KWS (S240), Saattermin am 
15.4.19, Reihenabstand 75 cm, LU Nils Thun): 
1        RAGT Rancador (S210) Kontrolle 0,8 dt/ha NP 12/27 (3 Bahnen) 
2        RAGT Rancador mit fortify Phophorus gebeizt (1. Bahn mit 12/27, 2. Bahn          
 ohne UF, 3. Bahn mit 12/27) 
3 + 4 Profi Terra explorer 1,5 dt/ha (6 Bahnen) 
5 + 6 Mikrogranulat Microstar PMX (40 % P2O5) 0,2 dt/ha (7 Bahnen) 
7       Kontrolle ohne UF  (3 Bahnen) 
8       Kontrolle 0,8 dt/ha NP 12/27 (4 Bahnen) 
Vorgewende wie 8 (hinteres Vorgew. mit 1,5 dt/ha NP12/27) 
 
„Moor“: (20 m³/ha zur Gras-US, 20 m³/ha striptill) 
Gärrest UF im Striptill-Verfahren (Fa. Blohm, Güllegrubber und RTK-Saat, 75 
cm), 3 Streifen ohne mineral. UF-Düngung, Reihe 121-153 mit „Vizura“ 

P-Bodengehalte mg P2O5/100 g: 
„Mittelstück“: 36 mg 
„Moor“: 35 mg 

Feldführung GWS Nord am 25. Juni 2019 



Lageplan Versuchsflächen Kleinvollstedt 

1 
2 

3 

1 Unterfußdüngung 
2 Herbali plus (2. u. 4. FS) 
3 Güllegubber striptill 


